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§ 9 K-MEKG 2002 Verbot der
Nachtarbeit

 K-MEKG 2002 - Kärntner Mutterschutz- und Eltern-Karenzgesetz - K-MEKG 2002

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung: 18.07.2024

1. (1)Werdende und stillende Mütter dürfen - abgesehen von den durch die Abs. 2 und 3 zugelassenen Ausnahmen -

in der Zeit von 20.00 Uhr bis 6.00 Uhr nicht beschäftigt werden.

2. (2)Werdende und stillende Mütter dürfen, wenn dies aufgrund der Eigenart der Verwendung oder des

Dienstbetriebes unbedingt erforderlich ist, bis 22.00 Uhr beschäftigt werden, sofern im Anschluss an die

Nachtarbeit eine ununterbrochene Ruhezeit von mindestens elf Stunden gewährt wird.

3. (3)Die Landesregierung kann im Einzelfall die Beschäftigung werdender und stillender Mütter bis 23.00 Uhr

bewilligen, wenn

1. a)dies aufgrund der Eigenart der Verwendung oder des Dienstbetriebes unbedingt notwendig ist,

2. b)es der Gesundheitszustand der Dienstnehmerin erlaubt und

3. c)der Dienstnehmerin im Anschluss an die Nachtarbeit eine ununterbrochene Ruhezeit von mindestens elf

Stunden gesichert ist.

4. (4)Die Ausnahmen der Abs. 2 und 3 gelten nur insoweit, als Nachtarbeit für Dienstnehmerinnen nicht aufgrund

anderer Vorschriften verboten ist.

In Kraft seit 01.01.2002 bis 31.12.9999
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